
Tokyo statt Kandel hieß in diesem Jahr die Devise des letztjährigen Marathon-Pfalzmeisters 
Lennart Nies. Trotz des Fehlens des Titelverteidigers gingen der Einzel- und Mannschaftstitel bei 
den im Rahmen des Bienwald-Marathons ausgetragenen Titelkämpfen wieder an den TV 
Maikammer.

Mit dem Start in Japan eine Woche vor den Pfalzmeisterschaften hakte Lennart Nies einen 
weiteren Wunsch-Marathon ab und belegte nach 2:24:59 Stunden Gesamtplatz 111. Rund neun 
Minuten langsamer war der Bienwald-Sieger Manuel Hartweg, der mit klarem Vorsprung nach 
2:33,32 Stunden das Ziel erreichte. Weil Hartweg für die DJK TTC Rülzheim an den Start ging, 
sicherte sich der Laufzweite Eric Nies in 2:38,06 Stunden den Titel vor seinem Vereinskameraden 
Gunnar Baar (2:40,55) und Jens Becker vom TV Lemberg (2:41,48). Zusammen mit Volker Lintz 
ging auch der Mannschaftstitel der Männer an den TV Maikammer (8:14,14 Std) vor der LG 
Ultralauf (9:00,35) und dem TV Hinterweidenthal (9:59,02). 

Pfalzmeisterin beim den Frauen wurde Marion Raab (VT Contwig, 3:17,26 Stunden), die in dem 
von Silvia Felt (TSG Weinheim, 2:59,52 Std) gewonnenen Rennen als Vierte ins Ziel kam. Auf den 
weiteren Plätzen folgten Daniela Wagner (TuS Heltersberg, 3:25,07) und Verena Julia Becker vom 
TV Lemberg (3:27,42).

 Sieger*innen in den Altersklassen wurden; M30:  Philipp Strobel (LG Ultralauf, 2:46,50 Std, M35: 
Frank Gehle (LG Ultralauf, 3:11,43), M40: Jens Becker (TV Lemberg, 2:41,48), M45: Gunnar Baar 
(TV Maikammer, 2:40,55), M50: Jonas Hoffmann (1. FC Kaiserslautern, 3:24,30), M55: Volker Lintz 
(TV Maikammer, 2:55,20), M60: Bernhard Scheib (TV Hinterweidenthal, 3:35,19), M65: Martin 
Langlotz (TSG Maxdorf, 3:36,01).

W30: Laura Fremgen (TV Thaleischweiler, 4:42,56), W40: Verena Julia Becker (TV Lemberg, 
3:27,42), W45: Daniela Wagner (TuS 06 Heltersberg, 3:25,07), W50: Marion Raab (VT Contwig, 
3:17,26)W55: Konjit Marz (Maximiliansau, 4:23,17), W60: Christine Herzog (LG Ultralauf, 4:28,40).

Der beliebte Bienwald-Lauf war bereits lange im Vorfeld restlos ausgebucht. Das Ziel erreichten 
470 Marathon- und 1407 Halbmarathonläufer*innen. 



